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Die Überprüfung der Strukturen und Einsatzbereitschaft der Notfallseelsorge in
Schleswig-Holstein, sowohl im Ehren-, als auch im Hauptamt;

Die Erstellung einer Strategie „Notfallseelsorge 2035“, die den erheblichen
Rückgang an Pastorinnen und Pastoren in Schleswig-Holstein sowie Personal von
anderen Sozialträgern berücksichtigt und auf mögliche Bedarfe reagiert.

Begründung

Die Notfallseelsorge ist ein elementarer Bestandteil der schnellen medizinischen Hilfe für Menschen in 
Notlagen. Ob bei kleineren Einsätzen oder bei großen Notlagen können Menschen so psychisch betreut 
und begleitet werden.

Ein Teil dieser Leistungen erbringt richtigerweise auch der kirchliche Sozialträger. Da jedoch die Anzahl 
der Pastorinnen und Pastoren und Seelsorgern anderer Sozialträger sinken werden, ist offen, ob die 
Leistung in einem gleichen Maße – auch zum Wohle der Seelsorgerinnen und Seelsorger – 
aufrechterhalten werden kann.

Damit es perspektivisch nicht zu einem Leistungsabfall kommt, bedarf es jetzt bereits eine 
zukunftsgerichtete Strategie, damit die psychische Betreuung in Ausnahmesituationen gewährleistet 
werden kann.

SHR Heide 
Heide, 7.12.2024
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